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Halle Sonnabend 1 Beilage zu Nr 255 der Saale Zeitung 31 Oktober 1885

Deutſches Reich
Das Reichs verſicherungs amt hat bei der General

poſtverwaltung den Verſuch gemacht für die Berufs
enoſſenſchaften eine Vergünſtigung zu erwirken welche demKufmaänniſchen Verkehr zugeſtanden iſt und weſentlich dazu

beitragen würde die leider bei allen Berufsgenoſſenſchaften
beträchtlich hohen Etatspoſitionen für Porti einiger
maßen herabzumindern Bei den zahlreichen Cirkularen und
Erlaſſen welche die Genoſſenſchaften zu verſenden haben um
die Verwaltung zu führen und die Fühlung mit den Berufs
genoſſen zu erhalten iſt es in der Regel unvermeidlich daß in
die gedruckten Cirkulare außer den Adreſſen auch noch Ziffern
oder andere kurze Vermerke eingetragen werden Jm kauf
männiſchen Verkehr werden derartige gedruckte Verſendungen
auch wenn ſie beiſpielsweiſe eine geſchriebene Preisnotiz ent

alten mit Kreuzcouvert zu dem billigen Preiſe von drei
fennigen befördert während bisher von den Berufsgenoſſen

ſchaften bei ähnlichen Verſendungen ein Portoſatz von 10 Pf
gefordert wurde Wenn man erwägt daß bei einzelnen
Genoſſenſchaften die Zahl der Betriebe eine ſehr beträchtliche
iſt und z B bei der Müllereigenoſſenſchaft einige 20,000 um
ſof ſo ergiebt ſich daraus von ſelbſt wie hoch ſich die Be
aſtung ſtellt welche den Genoſſenſchaften aus dieſen Ver

ſendungen erwächſt So ſoll in der Müllereigenoſſenſchaft die
Etatspoſition für Porti 6000 8000 M und darüber betragen
Leider hat ſich aber die Poſtverwaltung nicht dazu verſtanden
den Berufsgenoſſenſchaften dieſe Vergünſtigung zu theil werden
zu laſſen weil ſie fürchtet daß daraus Konſequenzen gezogen
würden welche zu einer Verminderung der Poſteinnahmenf
führen könnten Wir glauben daß weder das Reichs
verſicherungsamt noch die Berufsgenoſſenſchaften ſich bei dieſer
Entſcheidung beruhigen werden Da es ſich bei den letzteren
um öffentliche Angelegenheiten handelt ſo wird man denſelben
die Vergünſtigung nicht entziehen können welche anderen öffent
lichen Jnſtitutionen ja ſogar dem kaufmänniſchen Verkehr
zugebilligt iſt und wir hören auch daß die Abſicht vorliegt
die Frage in der höheren Jnſtanz zum Austrag zu bringen

Eine namentlich für die auf dem Prinzip der Selbſthilfe
errichteten freien Krankenkaſſen höchſt wichtige Entſcheidung
hat unlängſt das kgl Kammergericht in Bezug auf die Ein

r der Arznei Genoſſenſchaften getroffen
indem daſſelbe den Rechtsgrundſatz ausſprach daß es Perſonen
die eine Genoſſenſchaft bilden erlaubt iſt Arzneimittel im großen
anzukaufen und an die Mitglieder zu vertheilen Vorausgeſetzt,
fo heißt es in dem Erkenntniß daß der Einkauf der Arznei
mittel auf erlaubtem Wege erfolgt iſt kann die Vertheilung dieſer
Mittel an die Vereinsmitglieder für eine ſtrafbare Handlung nicht
erachtet werden Sind die Mittel durch und für den Verein
angeſchafft ſo ſind ſie gemeinſames Eigenthum der Mitglieder und
die Vertheilung unter dieſe fällt nicht unter s 3670 des Straf
eſetzbuches Dies Geſetz verbietet die Zubereitung das Feil
alten Verkaufen und die Ueberlaſſung an andere von Giften

und Arzneien deren Handel nicht freigegeben iſt Bei einer Ver
theilung unter die Mitglieder des Vereins kann von einem
Feilhalten und Verkaufen ebenſowenig wie von einem Ueberlaſſen
an andere die Rede ſein

e e
Aſtronomiſche Erſcheinungen im November 1885

Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Der Bogen welchen die Sonne über unſerem Geſichtskreiſe
durchläuft wird immer kleiner und ſo kommt es daß die Zwiſchen
zeit von Aufgang bis Untergang derſelben Ende des Monats nur
noch 8 Stunde beträgt Der erſte Lichtſchimmer am Südoſt

erſcheint Mitte November früh 5 Uhr die letzten
en der Abenddämmerung verſchwinden abends bald nach

r

Die Phaſen des Mondes treten zu folgenden ein
Neumond den 6 abends 9 Uhr 51 Min das erſte Viertel den
14 nachts 10 Uhr 47 Min der Vollmond den 22 vormittags
10 Uhr 27 Min des letzte Viertel den 29 früh 2 Uhr 45 Min
Jn Erdferne befindet ſich der Mond am 13 früh 3 Uhr Ab
ſtand 54,530 Meilen in Erdnähe am 24 abends 10 Uhr Abſtand
49,960 Meilen

Von den dem bloßen Auge ſichtbaren Planeten können wieder
die meiſten beobachtet werden Eine Ausnahme macht nur
Merkur welcher den ganzen Monat hindurch für uns eine ſo

d inſtige Stellung einnimmt daß er nicht geſehen werden
ann

Venus Abendſtern entfernt ſich in ihrem ſcheinbaren Laufe

119 Jrren und Finden
Roman

von A Marby
Fortſetzung

Stehen Sie ab Wildow rieth ein höherer Jngenieur
Offizier mit nachdrücklichem Ernſt Sie wollen nicht Aber
ich bitte Sie die Schraube iſt viel zu ſchwach für dieſen
Koloß Jhm ſich anvertrauen iſt reine Tollheit Würden
wir zugeben daß Sie Jhr Vorhaben ausführen ſo hieße das
Jhren Selbſtmord ja Jhren Selbſtmord begünſtigen
Denken Sie an Jhre Angehörigen Wildow Wollen Sie
n zur Wittwe Jhre armen Kinder zu Waiſen
machen

Die übrigen Herren ſtimmten in gleich dringlich abmahnender
Weiſe ein aber Doktor Wildow beantwortete die redlichen
Warnungen ſtol r

Beruhigen Sie ſich meine Herren, ſagte er mit über
legenem geringſchätzigem Lächeln ich ſpreche Sie frei von
aller Verantwortlichkeit Meiner Sache völlig ſicher ſollte ich
im letzten Augenblick feige zurückbeben der Wiſſenſchaft zueinem neuen Siege zu verhelſen Schon die nächſten Minuten

werden Sie von der Grundloſigkeit Jhrer Befürchtungen über
eugen Ah alles fertig Nun deun vorwärts auf zum
Lichte Auf Wiederſehen meine Herren

oktor Wildow taub für alle nochmals heftiger ſich er
un Einreden beſtieg die Gondel mit ſiegesgewiſſem

ächeln und gab das Zeichen zur Auffahrt
Anfänglich unter ſchwankenden taumelnden Bewegungen

ſeiner Rieſenfittige dann in raſender Geſchwindigkeit ſtieg der
Schwalbenflug faſt ſenkrecht empor Er mochte ſchon eine

Höhe von 150 Fuß erreicht haben als die mit ſcharfen Fern
röhren bewaffneten Augen des in ängſtlicher Spannung nach
ſchauenden Publikums eine bedenklich ſchwankende Bewegung
wahrzunehmen glaubten mit einem male ſchien das Un
gethüm ſich um ſich felbſt zu drehen und plötzlich ſchnell
wie der Gedanke fauſte es in jähem Sturze herab und
noch ehe die von Entſetzen gepackten ſprach und regungsloſen
Zuſchauer das furchtbare Geſchehniß zu faſſen vermochten lag

war der zweite Gaßner,

immer weiter von der Sonne infolge dieſer Bewegung geht ſie
Ende des Monats erſt abends 62 Ühr unter Sie nähert ſich
der Erde und die Scheibe des Planeten wird für uns größer
derſelbe erſcheint uns heller obgleich wir von ſeiner Scheibe nur
etwas mehr als die Hälfte beleuchtet erblicken Venus iſt ſchon
in der Dämmerung am Südweſthimmel aufzufinden

Mars rechtläufig im Sternbilde des Löwen ſteht zu Anfang
des Monats ganz in der Nähe des hellſten Sternes des Regulus
im genannten Sternbilde beide Geſtirne haben nahe gleiche Farbe
roth und Helligkeit Bald jedoch entfernt ſich der Planet von

dem Sterne nach links hin Die Aufgangszeiten des Mars fallen
zwiſchen Mitternacht und 11 Uhr nachts und ſeine Entfernung
von der Erde beträgt nahe 30 Mill Meilen

Jupiter der größte Planet unſeres Sonnenſyſtems kommt
uns erſt in der zweiten Hälfte der Nacht zu Geſicht und erhebt
ſich zwiſchen 3 und I Uhr früh über den öſtlichen Horizont
Seine Bewegung im Sternbilde der Jungfrau iſt rechtläufig
Wegen ſeiner Helligkeit iſt er noch einige Zeit in der Morgen

rung zu verfolgen Entfernung von der Erde 118 Mill
Reilen
Saturn in rückläufiger Bewegung im Sternbilde der Zwil

linge iſt die ganze Nacht über unſerm Geſichtskreiſe Mitte des
Monats geht er bereits abends gegen 6 Uhr auf und in den
ſpätern Abendſtunden ſteht er hoch am Oſthimmel Seine Be
wegung unter den Sternen iſt ſo langſam daß er für das bloße
Auge ſeinen Ort nur ganz langſam ändert und daher leicht wieder
gefunden werden kann von den Jigſternen gleicher Helligkeit unter
ſcheidet er ſich durch ſein ruhiges Licht Entfernung von der Erde
166 Millionen Meilen

Uranuns hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde der Jung
frau und iſt daſelbſt unter den Sternen y und m aufzufinden Sein
Aufgang erfolgt den Monat über zwiſchen 3 und 2 Uhr früh
Von der Erde iſt er gegenwärtig 380 Millionen Meilen ent
ernt
Am 22 wird Aldebaran, der hellſte Stern im Stier vom

Monde bedeckt Bei uns iſt die ganze Dauer der Erſcheinung
zu beobachten da dieſelbe einen halben Tag nach dem Vollmonde
ſtattfindet Der Eintritt des Sternes in den Mondrand geht nachts
10 Uhr 52 Min vor ſich das Wiedererſcheinen erfolgt um 12 Uhr
4 Min Ort des Eintritts 80 Grad des Austritts 258 Grad
vom Nordpunkte der Mondſcheibe aus gerechnet

Jn dieſem Monat zeigen ſich die Sternſchnuppen häufiger
als gewöhnlich

Sternwarte Leipzig H Leppig
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

I Neben der vor einem Jahre erſchienenen großen Jmperial
Ausgabe der Geſtalten aus den Romanen von Georg
Ebers nach Gemälden von L Alma Tadema W A Beer
W Gentz P Grot Johann H Kaulbach Fert Keller O Knille
F Simm Laura Tadema E Teſchendorff P Thumann, iſt
ſoeben auch eine Kabinet Ausgabe o feiner Leinwandmappe
20 Markh erſchienen Die Deutſche n ar in Stuttgart

vorm Ed Hallberger hat mit dieſen 20 Bildern ihren Ebers
Ausgaben eine ſchöne und ſinnige Bereicherung angedeihen laſſen
die zahlreichen Verehrer der Ebers ſchen Muſe werden an dieſen
Verkörperungen der derſelben ihre berechtigte
Freude haben Von den Bildern die von Fr Bruckmann inMünchen dem rühmlichſt bekannten Kunſtinſtitut photographiſch
vervielfältigt ſind entfallen 4 auf Eine egyptiſche Königstochter,
3 auf Uarda 3 auf Homo sum, 2 auf Die Schweſtern,
2 auf Der Kaiſer, 3 auf Die Frau Bürgermeiſterin, 2 auf
Ein Wort und 1 auf Eine Frage

einzelnen bezogen werden können A M ſo iſt es ſolchen
die nur das eine oder das andere der Ebers ſchen Werke beſitzen
ermöglicht ſich ſpeziell für dieſe einen preiswerthen illuſtrativenSchmuck zu verſ gen Aber auch ſolche die Ebers noch nicht
kennen werden ſich an dieſen Bildern erfreuen deren jedes
an ſich ein Meiſterwerk iſt Als Geſchenk eignen ſich die Bilder
ganz beſonders die bevorſtehenden Weihnachtstage bilden hierzu
die paſſendſte Gelegenheit

Ein merkwürdiger Zufall will es daß in dieſer Woche in And
welcher Die bezähmte Widerſpänſtige im Königl Schau
ſpielhauſe zu Berlin zur Aufführung gelangt gerade hundert Jahre
verfloſſen ſind ſeitdem die erſte Spur dieſes Shakeſpeare ſchen
Luſtſpiels in Berlin auftauchte Am 27 Okt 1785 wurde in dem
Doebbelin ſchen Theater in der Behrenſtraße als Neuigkeit ge
geben Gaßner II oder Der ausgetriebene Tenufel, Luſtſpiel
in vier Akten nach Shakeſpeare von Schink Johann An
Gaßner geboren in Tirol im Jahre 1727 war ein katholiſcher
Geiſtlicher welcher etwa ſeit 1773 ſich die Kraft beilegte Krauke
z heilen Veſeſſene zu befreien 2c Er trieb Teufel aus und ver
chaffte ſich durch allerlei Humbug eine große Popularität bis ihm
dieſe Extravaganzen durch Kaiſer und Papſt verboten wurden Er
ſtarb 1779 Alſo Petrucchio in der bezähmten Widerſpänſtigen

welcher dem ſchönen Käthchen den

der ſtolze Schwalbenflug zerſchmettert in Atome zerſplittert
die koſtbare ſeidene Umhüllung in Fetzen zerriſſen zu ihren

ne

Der Geſammtwerth des Schwalbenflug hatte ein Ver
mögen repräſentirt was war davon übrig geblieben
m nichtsoch daran dachte in diefem ſchrecklichen Moment nie
mand Mehr mit den Augen als mit den Lippen fragte man
einander

Wildow wo iſt Wildow
Einige wollten einen markerſchütternden Schrei vernommen

u Hatte der ſtolze Erfinder des Truggebildes ſeinen
hnen Flug zur Sonnenhöhe gleich dem armen Jkarus mit

dem Leben bezahlen eng
Die ſuchenden Blicke flogen ſchen umher fürchtend den edlen

Menſchenleib in eine blutige formloſe Maſſe verwandelt zu
ſehen Aber nein von dem gewaltigen Luftdrucke eine weite

Strecke fortgeſchleudert war Doktor Wildow auf weichen
Wieſengrund niedergeſtürzt der heftige Aufprall war allerdings
noch hart genug ihm ſchwere Verletzungen zuzufügen man
fand ihn mit gebrochenem Arme aus Kopf und Stirnwunden
blutend ohne Bewußtſein Aerztliche Hilfe war ſofort zur
Stelle Als das zuerſt Erforderliche geſchehen wurde der
Verunglückte in das nächſt befindliche Krankenhaus geſchafft
denn der Transport bis in ſeine entfernt gelegene e
hätte den ſofortigen Tod herbeiführen können Danach blie
noch das ſchwerſte zu thun die niederſchmetternde Kunde der
ahnungsloſen Gattin zu überbringen Dank der ſchonenden
Weiſe in welcher ein Freund des Hauſes ſeiner traurigen
Daleatt ſich entledigte ertrug Frau Doktor Wildow deren
Mutterherz noch blutete unter dem erſt kürzlich erlittenen
Verluſte ihrer beiden älteſten hoffnungsvollen Söhne den
neuen Schlag wunderbar gefaßt Sie hoffte zuverſichtlichGott werde r den Gatten ihren Kindern den Vater erhalten

Ach ſie ahnte nicht was ſie erflehte daß ſie ſpäter in mancher
dunklen Stunde voll bitterer reine ſich eingeſtehen
würde es wäre beſſer geweſen der Allmächtige hätte
Gebete nicht erhört
Wohl u Doktor Wildow s äußere Wunden wohl genas

er allmälig von ſchwerer Fieberkrankheit aber nur körperlich

re

Da die Bilder auch im

Teufel austreib Wir haben hiSchink ſcher abſonderlicher Bearbeiting Luſtipiel in

Provinzial Nachrichten
Der Na d unſerer inalKorreſpondenzen aus derwarn iſt nur der Duelle gentattet Broeim w

v Weifzenfels 29 Okt Die Herbſt Konferenz der
Lehrerſchaft des hieſigen Kreiſes war ſehr Ghran beſucht Die
beiden erſten Strophen des Luther ſchen Ein feſte Burg c c
leiteten dieſelbe ein worauf eine Anſprache des Hrn Oberpfarrer
Vogel welche auf das von der Regierung geſtellte Thema Das
Bibelleſen in der Volksſchule hinleitete folgte Das Referat
wurde von Hrn Lehrer Müller Poſerna erſtattet Korreferent
war Hr Lehrer Kirſten von hier Geſang und Gebet ſchloß die
Konferenz Vorgeſtern fing der Obermeiſter der Fiſcherinnung
Mundt in der Saale einen 15 Pfund ſchweren Karpfen
Eine auf geſtern abend in die Centralhalle berufene Volks
verſammlung war ſehr zahlreich beſucht Cigarrenhändler
Kuno legte in 1ſtündiger Rede die Gründe dar weshalb die
ſozialdemokratiſche Partei ſich der Wahl enthalte und griff haupt
ſächlich die deutſchfreiſinnige Partei an welche durch Hrn Rechts
anwalt Braun vertreten war und in demſelben einen warmen
Vertheidiger fand Die Verſammlung endete erſt um 12 Uhr

K Erfurt 29 Okt Heute 7ppiitteg hatten wir hier den
erſten dieswinterlichen Schneefall s Winters Regiment
hielt indeſſen nicht lange ſtand Unſer neues Reichspoſt
gebäude iſt jetzt auch im Seitenflügel fertig Heute fielen die
letzten Rüſtbäume und das prächtige Gebäude bietet ſich jetzt dem
Beſchauer in ſeiner Schönheit voll dar Der in weiten Kreiſen
wohlbekannte Kreisgerichtsrath a D Küttner hier ein Wohl
thäter der Armen iſt geſtern aus dem Leben geſchieden Der
hieſige Kanarienzüchter Verein beſchloß am 16 17 und 18 Jan
n J eine größere Ausſtellung von Kanarien und zur Kanarien
zucht gehörenden Geräthen im großen Saale des Steiniger ſchen
Gaſtlokals zu veranſtalten Geſtern nahmen ſich in unſerer
nächſten Umgebung nicht weniger als drei Perſonen das
Leben Einen unbekannten Mann fand eine
holzſuchende Frau im Steigerwalde an einem Baume erhängt
Ein zweiter Lebensmüder ein bereits hochbetagter Handarbeiter
in Möbisburg hing ſich Nahrungsſorgen halber auf dem Dach
boden ſeines Hauſes auf und den dritten einen wohlhabenden
Oekonomen in Tiefengruben fand man in der Scheune aufgehängt
vor Letzterer hat die That ohne Zweifel in einem Anfalle von
Wahnſinn ausgeführt

e Barby 28 Okt Gegenwärtig wird unſere Stadt von der
anſteckenden Diphtheritis ſchwer heimgeſucht Jm ganzen ſind
etwa 60 ſchulpflichtige Kinder von der Krankheit befallen Außer
dem liegen noch viele jüngere Kinder daran ſchwer darnieder
Eine Anzahl Kinder iſt ſchon der Diphtheritis zum Opfer gefallen
Der KreisPhyſikus wird hier erwartet

m Deſſau 29 Okt Das diesjährige letzte Schwurgerichttritt am 2 Nov unter dem Vorſitz des Hrn Landgerichtsrath
Peters hierſelbſt zuſammen es liegt dieſes Mal eine große
Zahl Straffälle vor deren Aburtheilung mehr als 14 Tage in
Anſpruch nehmen dürfte So weit bis jetzt feſtgefetzt kommen an
nachſtehenden Tagen folgende Fälle zur Verhandlung 2 Nov
Wag den Bergarbeiter Guſtav Hedderich den Dienſ

ilhelm Trabitz den Bergarbeiter Richard Hertel und den
Bergarbeiter Wilhelm Wilhelmi ſämmtlich u het e
verſuchter Nothzucht 3 Nov a gegen den Schloſſer Rudolf
Häcker aus Bernburg wegen in ten Todtfſchlages und b gegen
den Arbeiter Franz Thiele aus Warmsdorf wegen Verbrechens
er die Sittlichkeit 4 Nov a gegen den Arbeiter Hermann

öſer aus Roßlau wegen Verbrechens gegen die Sittlichkei
b gegen die Handelsfrau Friederike Förderer geb GröbeAſchersleben wegen Meineides und Heer den Zimmermann

Wilhelm Richter aus Roitzſch wegen Mordverſuchs 5 Nov
gegen die unverehel Sophie Marie Baumann aus Freckleben
wegen vorſätzlicher Brandſtiftung 6 Nov a gegen den Bremſer

ndreas Sachſe aus Güſten wegen Verbrechens gegen die
Sittlichkeit b gegen den Arbeitsmann Wilhelm Raeck aus
wegen deſſelben Verbrechens und e gegen den Maurer
Mehlis aus Schönewalde wegen Meineides 7 Nov gegen
den Schiffer Friedrich Richter aus Wörlitz wegen Meineides
9 Nov gegen den Zimmergeſellen Ferdinand Vetter aus
Roßlau wegen vorſätzlicher Brandſtiftung 10 Nov a gegenden Arbeiter Karl Pfannenberg aus Rippichau wegen Mein

eides b gegen den e Bruno Kempf aus Bernburg
wegen des gleichen Verbxrechens 13 Nov on die Arbeiter
Friedrich Chriſtian Perz Andreas Rudolf Wilhelm Hechler
den Keſſelſchmiedelehrling Friedrich Wilhelm Karl Nagelſchmidt
den Dienſtknecht Gottlieb Wilhelm Karl Gottſchalk und den
Bergarbeiter Otto Auguſt Steckert ſämmtlich aus Stuaßfurtwegen Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange 16 Nov gegen

der Geiſt welcher ſo Kühnes erdacht ſo ehrgeizige Träume
geſponnen blieb umnachtet die zu ſtolzem Fluge weit aus
gebreiteten Seelenſchwingen waren gebrochen für immerLebend und doch todt für Veib und Kind kann

Und an dieſer zermalmenden Offen
arung für die beklagenswerthen Angehörigen nicht genug bnun auch noch der pekuniäre Ruin über e e

ihrem b en See z Frau Doktor Wildow nur
ein winzig kleiner Bruchtheil kaum hinreichend den täglUnterhalt der Familie zu beſtreiten Aber auch en Likgr

ſollte noch e Bei dem Geiſteskranken traten zeitweiſe
ſo gefährliche ſundheit und Leben ſeiner Umgebung be
drohende Wuthanfälle ein daß ſeine Ueberführung in eine
Jrrenanſtalt zur hen Nothwendigkeit wurde Dendamit verknü ten nicht unerheblichen Koſten fiel das gerettete

kleine Kapital allmälig zum Opfer wogegen an die an Luxus
und Wohlleben gewöhnte Dame 7 erſtenmale das zwingendeMuß trat dir ihrer Hände Arbeit für ſich und ihre Kinder

das tägliche Brot zu verdienen Sie fand Beſchäftigung
indem ſie für eine Verlagsbuchhandlung engliſche Werke ins
Deutſche und umgekehrt übertrug Wie eine Heldin nahm die
zarte Frau den ſchweren Kampf mit dem Schickſal auf aber
die W Sorgen Anſtrengungen und Entbehrunühzeitig ihre Kräfte ſicher wäre ſie noch neler
verzehrten
uſammengebrochen hätte ihr nicht Gott in ihrer ättDqhter en tröſtenden Engel zur Seite t nen
Als das Unglück über die Wildow ſche Familie herein

lagen hinter Cbarlotte erſt el Jahre elf wonnige köſtli
Jahre voll ungetrübten Frohſinns Da verſank der Sonnen
chein ihrer Tage plötzlich in dunkle Nacht dem Kinde enthüllte
ch des Lebens Jammer in ſeiner ſchrecklichſten Geſtalt in
ein a geſſen ich die verzweiflungsvollen Klagen der troſt

loſen Mutter kindliche Verſtand reifte in jenen erſten
entſetzlichen Tagen raſch um Jahre Aber Charlotte blieb
nicht allein die Vertraute der über alles Geliebten mit der
Züthet herrlicher die Eigenſcha ihres Geiſtes und Ge
müthes ſich entw wuchs ſie heran zur hilfreichen Ge
ährtin der Mutter Ihr eminentes Zeichnentalent wies ihre

erb gkeit auf anderes Feld tte ſieinnerſten Neigung dem Studium der Lehren Man
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fügung ſteht iſt gerade ſo

den Cigarrenmacher Karl Ludwig Albert Klaer aus Oranienbaum
wegen Meineides Außerdem werden vorausſichtlich noch folgende
Fälle zur An ägrn gen gegen den Uhrmacher Oehley

üher hier jetzt in Wolfshain in Sachſen wegen gerdas gegen den Handelsmann Berthold Schreiber aus
indau wegen Meineides gegen den Ziegeleiarbeiter Friedrich
inze aus Warmsdorf wegen vorſätzlicher Tödtung gen den
ienſiknecht Friedrich Rößchen aus Wörlitz wegen Verbrechens

egen die Sittlichkeit gegen den Ziegeldeckermeiſter HeinrichAkndt aus Harzgerode wegen vorſätzlicher Brandſtiftung und
Betrugsverſuches und gegen den Töpferlehrling Richard König
aus Koswig und den Arbeiter Ferdinand Gräfe wegen verſuchter
Brandſtiftung

I Bernburg 28 Okt Geſtern abend fand der Fiſchermſtr
Schmidt in ſeinen unterhalb des Dammes gelegten Netzen den
Teichn am einer jungen Frauensperſon Die Verſtorbene
mag etwa 25 Jahre alt geweſen ſein Die Wäſche derſelben iſt
mit L S gezeichnet

Eine praktiſche Einrichtung hat die pomologiſche Geſellſchaft
u Altenburg durch Begründung einer Obſtbörſe geſchaffenDieſelbe hat folgenden Zweck Einmal iſt denen welche gute und

edlere Obſtſorten bauen eine Stätte bekannt wo ſie ihr Obſt zu
angemeſſenem Preiſe losſchlagen können anderntheils bietet ſie
denen welche beſtimmte beſſere Obſtarten ſuchen den Vortheil
daß ſie richtig bedient werden denn die pomologiſche Geſellſchaft
rüft alle angemeldeten Sorten und ſorgt für gute Auswahl
uf beſtes Tafelobſt und überwinternde Sorten wird beſondere

Sorgfalt verwendet werden Die Einrichtung iſt ſehr einfach
Wer gute Obſtarten anbaut und zum Verkaufe hat der legt ſeine
Adreſſe in der Obſtbörſe Göpel ſches Haus in der Teichſtraße
nieder wohin ſich dann die Käufer wenden können um nach
zuſehen ob die geſuchten Sorten auf Lager ſind

e n
Vermiſchtes

Herr Dr von Stephan, der Staatsſekretär des Reichs
n fuhr am Mittwoch früh um 5 Uhr von Glogau nach Liſſa

n dem Augenblicke als er am Buffet des Bahnhofes eine kleine
friſchung einnahm klagte in ſeiner nächſten Nähe ein Reiſender

darüber daß man demſelben am Poſtwagen des bereits ein
gefahrenen Trains deshalb keine Poſtkarte verkauft habe weil
die Beamten nach ihrer Erklärung bei der kurzen Aufenthaltszeit
des Zuges nicht in der Lage wären ſich mit ſolchen Lappalien zu
befaſſen Herr Dr v Stephan hatte dieſe Klage kaum gehört
als er auch ſchon auf den Perron hinaus an die Poſtbeamten

erantrat und nun ſeinerſeits eine Poſtkarte verlangte Der dienſt
huende Beamte erwiderte dazu ſei im Augenblicke keine Zeit

der Herr möge ſich auf anderem Wege die Karte verſchaffen Der
Generalpoſtmeiſter ſah ſich nun zu der Frage veranlaßt ob man
ihn nicht kenne und als dieſe Frage verneint wurde ſtellte er ſich
in amtlicher Weiſe vor die verlangte Poſtkarte wurde ihm
natürlich nun ſofort ausgehändigt aber zu längeren Ent
ſchuldigungen blieb keinem der Beamten Zeit denn die Friſtwelche denſelben zur ev tignng ihrer Dienſtpflichten zur Ver

teht urz bemeſſen daß ſie beim beſtenWillen nicht in der Lage ſind ſich auf eine längere Auseinander
ſetzung einzulaſſen Dieſe Verhältniſſe wird jedenfalls auch
Herr Generalpoſtmeiſter Dr von Stephan gebührend zu

wiſſen o meldet der Niederſchleſ Anz aus
ogau

f Ein wackerer Freier Die Deutſche Studentenzeitung
bringt in einem längeren Artikel die Geneſis des ſog Landes
vaters der ſich etwa bis in die Mitte des vorigen Jahrhunderts
urückverfolgen läßt Der Dichter des jetzt allgemein üblichen
abei geſungenen Liedes Alles ſchweige 2c war der cand jur

Niemann geboren 1761 in Kiel und geſtorben 1832 als

erſten male in dem von ihm 1782 herausgegebenen akademiſchen
iederbuche Die vier erſten Zeilen der 11 Schluß Strophe

auten jetzt allgemein z B auch im Allgemeinen Deutſchen
Kommersbuch

Ruhe von der Burſchenfeier
Blanker Weihedegen nun

eder trachte wackrer Freier
m das Vaterland zu ſein

1816 hieß es noch

ger trachte wackrer Freier
is zum nächſten Feſt zu ſein

Niemann s Originaltext aber lautet
ger trachte wackrer freier

is zum nächſten Feſt zu ſein
Durch einen wohl nicht ganz unbeabſichtigten Druckfehler vielleicht
erſt infolge des zufällig entdeckten und ſo untergeſchobenen ver
lockenden Nebenſinnes iſt aus zwei Adjektiven ein wackerer

Freier aus einer ſittlich patriotiſchen eine ziemlich bedenklicheAufforderung geworden

Für die Tochter rn Aus Luzern wird berichtet
daß in der letzten Verwaltungsraths Sitzung der Gotthardbahn
beſchloſſen wurde der Tochter des verſtorbenen Bauunternehmers
Favre ſo lange dieſelbe bedürftig iſt eine jährliche Rente von
10,000 Fres zu bewilligen Damit wäre der böſe Rechtsſtreit
der ſo viel Staub aufwirbelte vielleicht erledigt

Ein neues Piſtolenduell meldet man aus München
Während am 28 d der dortige Schwurgerichtshof ſich mit der
bekannten Duellſache befaßte fand im Wäldchen bei Harlaching
ein Piſtolenduell zwiſchen zwei Medizinern ſtatt wobei einer
der Duellanten durch einen Schuß in den Unterleib ſchwer ver
wundet wurde

Ein überaus hößflicher junger i hhn wurdedieſer Tage in der Jeruſalemerkirche zu Berlin mit ſeiner Braut
kirchlich eingeſegnet Als der Prediger ihn fragte Sind Sie
alſo gewillt die Adelheid zu Jhrem ehelichen Weibe zu
nehmen antwortete er mit feierlichem Ernſte Jawohl Herr
Paſtor wenn Sie gütigſt geſtatten Mit Mühe und Noth be
wahrten Geiſtlicher und Zuhörer den nöthigen Ernſt bis zum
Ende der Ceremonie draußen vor den Thüren machte ſich der
Lachſturm aber Luft

Wagren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

28 Okt 29 OktGrannlated 2 M 2 Mer SSernzuaer 7 24,00 24,20 24,20
Kornzucker 2u gen 22,60 22,90 22,90 z

achprod 88r Rend 76 19,20 20 20 20,20
Tendenz am 29 Okt Unverändert

28 Olt 29 Oktmr Brodraffinade

30,75 31,00 2rod We
Gem Raſſinade 28,75 209,75 29,75
Gem Melis I 27,50 27,75 27,75

Tendenz am 29 Okt Still
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Partsz 29 Okt Telegr Rohzucker 88 weich loco 39,7d à 40,00 Weißer
Zucker matt Nr 3 pr 100 kg pr Okt 46,25 pr Nov 46,50 pr Okt
Jan 46,50 pr Jan April 47 80

London 29 Okt Telegr Havannazucker Nr 13 16 nom Rüben
Rohzucker 142 Centrifugal Cuba Träge

Rewe York 28 Olt Telegr Fair refining Muscovades 5,27
Kaffee

Hamburg 29 Okt Telegr Kaffee ſtill Umſatz 2500 Sackv h York 28 Okt Telegr Fair Rio 8,50

S

Spiritus
Magdeburg 29 Okt Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz locohne Faß 38,30 38,80 M Die Aelteſten der gauſmannſchaſt
Magdeburg 29 Okt Hermann Walther Kartoffelſpiritus

i Loco ohne Faß 38,30 88,80 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung
r Gebinde fehlt Rübenſpirttus geſchäftslos

Riehrigec t 29 Okt Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 38,50 M Gd
iedriger

Breslau 29 Okt Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Okt 37,30
pr Nov Dez 37 00 pr April Mai 38,50

Stettln 29 Okt Telegr Matt loco 37,40 pr Okt Nov 37,20
pr Nov Dez 37,20 vr April Mai 39,20

Poſen 29 Okt Telegr Loco ohne Faß 86,10 pr Okt 36,40 pr
Nov Dez 36,50 pr April Mat 38,50 M Gekündigt 15,000 Liter Matt

Hamburg 29 Okt Telegr Matt pr Okt Nov 291 Br
pr Nov Dez 29 Br pr Dez Jan 29 Br pr April Mai 29 Br

Paris 29 Okt Telegr Weichend pr Okt 47,75 pr Nov 46,00
pr Nov Dez 46,90 pr Jan April 47,0

Petrolenm
Stettin 29 Okt Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara

Caſſa 8,30 M t
Bremen 29 Okt Telegr Schlußdericht Standard white loco

7,55 Br Ruhig
Hamburg 29 Okt r Standard whlte loco 7,76 Br 7,70

Gd ver Okt 7,65 Gd per Nov Dez 7,70 Gd Feſt
Antwerpen 29 Okt Telegr Schlußbericht Raffinirt Type wetß

loco 19/ bez 19 Br per Nov bez 19 Br per Dez bez 107
Br e Jan April bez 198 Br RuhigNew HYork 28 Okt er Raffinirtes Petroleum 702 Abel Teſt
in NewYork 8 Gd do do in Philadelphia 8/ Gd rohes Petroleumin New Hort 7e/e do Pipe ine Tertificates 1 D 10 E

Getreide
Berlin 28 Okt Marktpreiſe nach Ermilttl des kgl Poliz Präſid

Welzen guter 16 60 16,80 mittel 15,0 90 geringer 14,80
15,00 M Foffen guter 18,90 14,10 mittel 18,40 13,60 geringer
13,00 13,20 M Gerſte gute 13,69 17,00 mittel 14,10 14,30geringe 11,50 11,70 W Hafer et 19 00 16 S e miliel i4 80 i 20 St
geringer 12,50 14,90 M per g

Gebr Friedeberg Landweizen 158 162Magdeburg 29 Okt
Weißweizen bis glatter engl Weizen 144 150 Rauhweizen

widmen können wäre Charlotte wahrſcheinlich eine tüchtige
Künſtlerin geworden allein dazu gebrach es ihr an Zeit und
Geld ſie mußte ſich genügen laſſen zierliche kleine Kunſtgegen
ſtände von Holz Porzellan oder Marmor zu bemalen Dabei
fielen ihr noch alle häuslichen Obliegenheiten und die Aufſicht
und Erziehung ihrer beiden kleinen Geſchwiſter zu Mit
xührender Hingebung und gewiſſenhafter Treue unkerzog das
junge Mädchen ſich ihren meiſtentheils freiwillig übernommenen
Pflichten kannte es doch keine höhere Freude als nach Kräften

der armen Mutter die ſchwere Lebensbürde zu erleichtern und
Zit um den gramvollen Mund ein anerkennendes Lächeln war

ies Charlottens ſchönſter Lohn
Der letzteren ſiebzehnter Geburtstag war vorüber als Frau

Doktor Wildow aufs Krankenlager ſank von welchem ſie trotz
der ſorgſamſten aufopferndſten Pflege nicht wieder erſtehen
ſollte Jhrer nahen Auflöſung ſich bewußt hielt die hart
Pprift ulderin es für ihre Pflicht Charlotte auf das

ommende vorzubereiten Es war dies eine mr ſchmerz
liche Stunde für Mutter und Tochter aber ges geheiligt
von weihevollem Ernſte Zwar brach das arme Mädchen zuerſt
faſſungslos zuſammen aber allmälig als die Theure ſie wieder
und wieder beſchwor das Unvermeidliche in chriſtlicher Er

ung zu tragen als Charlotte gewahrte wie ihre wilden
lagen die Leiden der Todtkranken erhöhten zwang ſie ihr

verzweiflungsvolles Weh gewaltſam nieder und als nach wenigen
Tagen der ewige Abſchied herannahte und ſie ſah wie der Ge
danke an die hilfloſe Lage h jüngſten Kinder der Mutter
vas Sterben erſchwerte verſüßte ſie ihr die letzten Augenblickedurch das feierliche Verſprechen Hans und Agnes nicht ſremte

Mildthätigkeit zu überantworten
Wir krennen uns nicht, verſicherte das edle Mädchen

ihn mich ſtark genug re meine Geſchwiſter zu ſorgen
ie ſie ihr Gelübde zu erfüllen trachtete und mit gänzliingabe ihres Selbſt Bruer 6 it gänzlicher

heiligen Miſſion ſich widmete
die wenigen Bekannten der Wildowſchen Familie mit auf

rig tger Bewunderung auf die hochſinnige Charlotte blicken
Und noch ſchien es der Bürde für ihre jungen Schultern

nicht Kurze Zeit nach der Mutter Tode wurde ſie
von der Jrrenhaus Verwaltung in höflicher Weiſe erinnert
d der zuletzt fälligen re er bisher unbezahltieben Charlette chrak Zwar reichten für diesmal

n

ihre Mittel Dank der von einer Lebensverſicherung erhaltenen
Summe zur Bezahlung der Schuld noch aus aber wie den
ferneren Verpflichtungen ſie hatte überdies den jährliched
Betrag ſich nicht ſo hoch gedacht gerecht werden Hin un
her überlegend kam ihr der Gedanke ob es nicht zuläſſig wäre
von nun an den Vater unter ihre eigene Obhut z nehmen
Von ſeinen Wuthanfällen gänzlich geheilt war er längſt nicht
mehr ein gemeingefährlicher Jrrſinniger in ſtillem Brüten
über ſeiner fixe Jdee oder ungufhörlich an ſeinem Schwalben
flug zeichnend verbrachte der Bedauernswerthe in ſeinem
Wahne glücklich die Zeit

Ohne Zögern trat Charlotte Wildow mit dem Anſtalts
Direktor in perſönliche Unterhandlungen legte ihre Beweg
gründe offen dar Jhr Muth ihre kindliche Liebe rührten
den wahrhaften Freund des ihm anvertrauten Unglücklichen
und da das junge Mädchen ſtrengſte Befolgung der nöthigen
Vorſchriften verſprach willigte er ein daß Dr Wildow ſein
jahrelanges n verließ und an der Seite ſeiner Tochter ein
an Geiſt und Körper gebrochener Mann zurückkehrte in das
ſelbe Haus welches er einſt von den ſtolzeſten Hoffnungen
beſeelt verlaſſen hatte

Hans und Agnes hielten ſich anfänglich in furchtſamer
Scheu dem Vater fern aber auch dieſer zeigte ſich apathiſchgegen die armen Kinder deren Daſein einem Gedächtniß

völlig entſchwunden ſchien als ſeine Hand zum letzten male
liebkoſend über Agnes blondes Lockenköpfchen geſtrichen zählte
die Kleine zwei Jahre

Ganz anders benghm er ſich gegen Charlotte ſeine treue
Pflegerin die durch ihre liebreiche doch zugleich energiſche Art
und Weiſe unerwartet raſch eine wunderbare Macht über ihn
gewann Er nannte ſie entweder Lolo wie er dies von Hans
und Agnes rig oder mit dem Namen ſeiner Frau Johanna
Obgleich Charlotte mit der Heimgegangenen keine äußere
Aehnlichkeit beſaß in Dr Wildows krankem Hirn ſchienen beide
Frauengeſtalten zu einer einzigen zu verſchwimmen

So lebte er ſtill dahin für alles was außerhalb ſeiner
Jdeenwelt lag völlig theilnahmlos von den achtſamen
Blicken ſeiner Tochter bewacht und umgeben von ihrem liebe
vollen Bemühen ſeine ſche zu errathen und zu be

digenfriedigen Fortſ folgt
Druck und Verlag von Otto Hendel

140 145 Roggen 136 142 Chevaliergerſte 145 162 Landgerſte
134 140 Hafer 130 147 M ver 1000 kg

Rordhauſen 29 Okt Weizen 14,40 bis 15,00 Roggen 14,40 bis
15,00 Gerſte 1350 dis 14,50 Hafer 12,06 dis 15,00 M

Leipzig 29 Okt Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten Proviſi on
Eonrtage c Weizen pr 1000 kg netto loco hieſiger alter 160,00 165 90 M
bez u Br fremder aller 160,00 180,00 M bez u Br dieſger neuer 154,00

165,00 M bez u Br TUnver Roggen pr 1000 Kg netto loco hieſiger 147,00
151,00 M bez fremder 140,00 148,60 M Br Unverändert Gerſte per
1000 kg netto loco 140 ,00 M bez u Br Futterwaare 100,00
120,00 M Br Hafer per 1000 kg netto loco alter 155,00 M bez hieſiger
neuer 140,00 144,00 M bez ruſſiſcher alter 136,00 140,00 M bez

Stettin 29 Okt Telegr Feind ſtill loco 147,00 153,00
Okt Nov 154,00 pr April Mal 163,50 Roggen matt loco 129,00 130
pr Olt Nov 128,50 pr April Mat 135,0

Breslau 29 Ott Telegr Welzen pr Okt Roggen prOkt Nov 131,00 pr Nov Dez 131,50 pr April Mat e
Köln 29 Oit Telegr Weizen loco hieſiger 17,00 fremder 17,265

pr W 5 pr ar e loco hieſiger 15,25 pr Nov 13,65
März 14,00 Hafer loco 14,25r da bürg 8 Okt Telegr Wetzen loco ſtill holſtein loco 152,00

loco ruhig 102 00 105,00 M Hafer ruhig Gerſte mattw r 29 Okt Telegr Wetzen pr Herbſt 8,05 Gd 8,10 Br pr
Frühjahr 8,47 Gd 52 Br pr MaiJuni Gd Br Roggen pr
Herbſt 80 Gd 6,85 Br pr Frühjahr 7,17 Gd 7,22 Br Hafer pr Herbſt
6,90 Gd 6,95 Br pr Frühjahr 7,27 Gd 7,32 Br pr MaiJuni Gd

Br

Peſt 29 Okt Telegr Welzen loco matt pr Herbſt 7,61 Gd
7,63 Br pr Frühj 8,11 Gd 8,13 Br Hafer pr Herbſt 6,58 Gd 6,62 Br

Parts 29 Okt Telegr Schlußbericht r matt pr Okt23,10 pr Nov 21,10 pr Nov Feör 21 50 pr Jan April 22,10 Roggen
ruhig pr Okt 14,90 pr Jan April 14,60

Amſterdam 29 Okt Telegr Welzen pr Nov 203 pr März
Roggen pr Okt 132,00 pr März 138,00 pr April

New Yort 28 Okt Telegr Rother Winterweizen loco D
96 do pr Okt D C uom do yr Nov D 96 do pr
Dez D 98 C

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Lelpzig 29 Okt Raps pr 1000 kg netto loco 205,00 M Br

Rapskuchen pr 100 kg netto loco 12,00 M Br Rüböl pr 100 Kg netto
loco 45,50 M bez per Okt Nov M Br ver Nov Dez Br

Beſſer nSig v r Telegr Rüböl flau pr Okt Nov 43,50
r ril Maivr 5 r o r Telegr Rüböl loco 24,40 pr Okt 24,00 M

Mai 24vr Breslian 29 Okt Sgr Rüböl pr Okt Nov 45,60 pr
Nov Dez pr April Mai 47,00 MHamburg 29 Okt Telegr Rubdi geſchäftsl loco 46 pr Okt

Parts 29 Okt Ferere Rüböl träge pr Okt 60,00 pr Nov
60,25 pr Nov Dez 60,50 pr Jan April 62,25 f

New York 28 Okt Telegr Schmalz Wilcox 6,50 do Fairbanks
Hülfenfrüchte

Berlin 28 Okt Marlktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
22 36 Speitſebohnen weiße 24 42 Linſen

Leipzkig 29 Okt Mats pr 1000 Kg netto loco rumäniſcher 127,0 M
bez amerikaniſcher 126,60 M bez türkiſcher 122,0 M bez

Wien 29 Okt Telegr Mais pr Okt Nov Gd BrW r Gd 5,93 Br pr Juni Juli Gd Br pr Juliug rPeſt 29 Okt Telegr Mais pr MaiJuni 5,52 Gd 5,54 Br
Kew York 28 Okt Telegr Mais New 52 C pro Buſhel

Mehn
Paris 29 Okt Telegr Mehl 12 Marques weichend pr Okt 46,90

pr Nov 47,00 pr Nov Febr 47,40 pr Jan April 48,60 fNew Hork 28 Okt Telegr Mehl 3 D 60 C tm Faß 100 Pfd

Butter Eier Fleiſch
Berlin 28 Okt Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1,00 1,40 do Bauchfleiſch C,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40
Kalbfletſch 1,00 1,50 Hammelſleiſch 1,00 ,40 M Butter 1,80 80 Mer 1 kg Eier 60 Stüch 3,00 60 W

Nordhauſen 29 Okt Rindfleiſch 1,10 bis 1,80 Schweinefleiſch1,10 dis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 dis 0,60 Hammelſleiſch 0,80 bis
0,90 Sped Geraug 1,40 bis 1,60 M Butter 2,05 bis TafelButter 2,40 bis 2,69 M ver 1 Kg Eier Schock 3,40 bis 3,60 Kuſe 4,00

New Yo ri 28 Okt Telegr Speck 52/ C pro Pfd

Kartoffeln
Berlin 27 Okt Marktpr nach Ermtttl des kgl Poltz 2Kartoffeln 3,20 5,00 M pr 100 kg al Poltz vPraßto
Nordhaufen 2 Okt Kartoffeln 3,20 3,50 M pr 100 kg

Stroh Heu
Berlin 28 Okt WMarktpr nach Ermkttl d kgl Pollz Präſ

ſtroh 4,50 dis 5,00 M Heu 4,00 bis 6,60 M
Nordhauſen 29 Okt Stroh 2,75 3,00

per 100 M

Richt
Heu 4,00 5,00 M

Baumwolle
Liverpool 29 Okt Telegr Schlußbericht Umſatz 8000

davon für Spekulation und Export 500 B Amerikaner ſtetig Surats ruhig
Middl amerikan Okt Lieferung Verkäuferpx Okt Nov Lieferung 5
Käuferpreis Nov Dez Lieferung 5 Verkäuferpr Dez Jan Lieferung
do Jan Febr Lieferung 57 Verkäuferpr Febr März Lieferung 5
Verkänferpr März April Lieferung 55/ do April Mai Lieferung 52 d
Käuferpr Mai Juni Lieferung do Juni Juli Lieferung d

New York 28 Okt Telegr Baumwolle in New Yort 9u
do in New Orleans 9 C pro Pfd Neue Banmwolle

Chemiſche Produkte Düngemittel c
London 28 Okt Salpeter 50/ disp 16 ſh 3 raffin ſh d

Metalle Kohle
Breslan 29 Okt Telegr Zink umſatzlos
Amſterdam 29 Okt Telegr Bancazinn 55

n jurt sgow 29 Okt Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
London 28 Okt Zinn 90 Lſtrl Kupfer 39/ Lſtrl Zink 14 14

Lſtrl Blei engl 11 Lſtrl ſpan 11 Lſtrl
New York 27 Okt Telegr Hinn auſtraliſches 20,25 C Eiſen

Nr 1 Gartſherrie 19,00 Doll

Leipziger Börſe vom 29 Oktober

J l Sächſ M ſ Sä 5 Irteeeeeeeeeeeeee1000 87 a Landrentendr 98 70
3 do 500 74 bz 4 Mansf Gw 1882 100,90 P3 do 500 87,40 b do 100,00t en wrdog3 Staatsanl 1855 100 94,50 Emz Sagen W e v Stadtobtss 183324 do i1870 100 75 u de 1924 do 1870 50 102,75 Altb Landesb Ohl 103,50 G
Div u 20 o alleſche Straßen 107,00burgZe 2,5 e raßen BAn Se et t 14 Weg n Schteud 211,00

7 Vöhm Weſtb 52 g 109,75 8 Gasgef t Lpz52 Dulhcehred it A 127,509 bz 8 Stamm 145,50
5 do e B 75 80 G 7 Kette Elbſ Geſ Akt 109,60 bi

e 5 e5 SranzJoſ B 190/08 85 15 do St ßprior 201,00 G
Eiſenb St P kl

g h Siut A 187,60 G e Ausk Eiſ P Oble

Bank u Cred Akt Voiguey 8280
3 Cr A c u r B we e So 8do Dis Geſellſch de o r Bedenbach

s Sächſ Bant 117 40 d m4 Welmar Bank neue 72,00 zu/ Oraz goſlacher 1874 e

5 n r 98,00 n ist16 wirt Wie r de 3 r07 e4 103,40 G 5 PragTurnau
7 u Wömeehe aln lado6

bis 156,00 M Roggen loco ſtill mecklenburg loco 142,00 148,00 ruſſiſcher

17

e

G

e

S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1885


